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PRESSEMITTEILUNG 
 

 

Auf Antrag der CDU- und FDP-Kreistagsfraktionen: 

 

Bau von KiTa-Plätzen soll vom Kreis gefördert werden 
 

Einstimmig beschloss der Jugendhilfeausschuss in seiner gestrigen Sitzung auf Antrag der 

Kreistagsfraktionen von CDU und FDP, ein Förderprogramm des Kreises für Baumaßnahmen zur 

Schaffung von Kindertagesstättenplätzen und Tagespflegeplätzen für Ü 3 und U3 Kinder für die 

Jahre 2019 und 2020 aufzulegen. 

 

„Mit diesem Programm wollen wir dem deutlichen Mangel an Betreuungsplätzen, besonders im Ü3-

Bereich, begegnen und die Gemeinden und Städte bei der schwierigen Aufgabe der Schaffung von 

Kindertagesstättenplätzen finanziell unterstützen“, sagte der CDU-Fraktionsvorsitzende Jörg 

Hollmann. 

 

„Wichtig ist uns, dass auch die Tagespflege und insbesondere die Kooperation in der Tagespflege 

gefördert wird. Damit trägt der Kreis seinen Teil dazu bei, den Rechtsanspruch auf einen 

Kinderbetreuungsplatz zu sichern“, betonte die FDP-Fraktionsvorsitzende Veronika Kolb.  

 

Kolb und Hollmann erläuterten, dass die Verwaltung jetzt bis zur Mai-Sitzung des 

Jugendhilfeausschusses eine Förderrichtlinie vorlegen wird. Rahmendaten, die noch leicht 

abweichen können, sind, dass bei Neu,- Umbau- und Erweiterung Plätze für U3- Kinder pro Platz 

einmalig mit 5.500 €, Plätze für Ü3- Kinder pro Platz einmalig mit 5.000 € und Plätze in der 

Tagespflege mit 2.000 €, für Kooperationen in der Tagespflege wird ein Platz mit 3.000 € 

bezuschusst werden soll. Der Kreistag soll dann die Richtlinie am 13. Juni verabschieden. Die Kosten 

für die Jahre 2019 und 2020 zusammen werden ca. 1,8 Millionen Euro betragen. 

 

„Für uns ist es natürlich selbstverständlich, dass die Qualitätsstandards des Kreises Dithmarschen 

eingehalten werden. Wir freuen uns, dass alle Mitglieder des Jugendhilfeausschusses die 

Notwendigkeit der Förderung erkannt haben und wir Einstimmigkeit erzielen konnten“, so Kolb und 

Hollmann abschließend. 

 

Anlage: Antrag der CDU- und FDP-Kreistagsfraktionen, der unverändert so einstimmig im 

Jugendhilfeausschuss am gestrigen, 03. April 2019 verabschiedet worden ist. 


